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Bürgerbüro Gemeinde Hiddenhau-
sen: 8 bis 13 Uhr, Rathausstraße.
CVJM Eilshausen: 15.30 bis 17 Uhr
Breitensport für Grundschüler,
Turnhalle Eilshausen.
CVJM Sundern: 20.15 bis 22 Uhr
Indiaca-Club (ab 13 Jahren),
Grundschule Sundern.
Freibad: 7 bis 20 Uhr geöffnet.
Gemeindebücherei Hiddenhausen:
10 bis 13 und 14 bis 18 Uhr.
Haus Stephanus: um 10 Uhr Reha-
sport 1, um 10.50 Uhr Rehasport 2,
um 16 Uhr Gottesdienst (Pfr.
Preuß). 
Katholische Kirchengemeinde St.
Bonifatius Eilshausen: 16 bis 17
Uhr Pfarrbüro.
Rathausgalerie: während der Öff-
nungszeiten »Verbo(r)genes Den-
ken«, Werke von Nad und Daniel
Bähner.
Schützen Schweicheln-Bermbeck:
17 bis 19 Uhr Training für Schüler/
Jugend, 20 bis 22 Uhr Herren.
Stephanuskirchengemeinde Hid-
denhausen/Büro Eilshausen: 15 bis
18 Uhr geöffnet, Erdbrügge 13.
Büro Hiddenhausen: 9 bis 11 Uhr
geöffnet. KKinderchor Schweicheln-
Bermbeck: 15 bis 15.45 Uhr Probe
(Anfänger), 15.45 bis 16.30 Uhr
Probe (Fortgeschrittene), Gemein-
dehaus Schweicheln, Am Kartel 2.
SV 06 Oetinghausen: 14.30 Uhr
Jazz-Dance (6 bis 10 Jahre), 15.30
Uhr Jazz-Dance Gruppe (11 bis 14
Jahre), 16.30 Uhr Basketball (9 bis
12 Jahre), 18 Uhr Kinderlauf-Grup-
pe, Sporthalle Oetinghausen.
TTG Schweicheln: 17 Uhr Training
Schüler und Jugendliche, 19 bis
21.30 Uhr Damen und Herren,
Turnhalle Schweicheln.
Wochenmarkt Hiddenhausen: Vor-
mittags im Ortszentrum.

Fest-Nachfeier
in Eilshausen

Hiddenhausen (HK). Die Schüt-
zen aus Eilshausen treffen sich am
Samstag, 28. Juni, zur Fest-Nach-
feier. Beginn ist um 16 Uhr im
Biergarten der Gaststätte »Athos
im Haus Pfingsten«. Die Majestä-
ten, Kaiser Michael I. Feller und
Kaiserin Bettina I. Schuckenböh-
mer, der Hof und der Vorstand
laden dazu ein. Während der Ver-
anstaltung wird der Bataillonspo-
kal ausgeschossen. Am Sonntag,
29. Juni, fahren die Eilshauser
Schützen zum Schützenfest nach
Nordengerland. Treffen am dorti-
gen Schützenplatz ist um 15 Uhr.

Spielmannszug in
Bielefeld dabei

Hiddenhausen (HK). Zur Teilnah-
me an der 800-Jahr-Feier der Stadt
Bielefeld treffen sich die Mitglieder
des Spielmannszugs Oetinghausen
am 28. Juni um 13 Uhr auf dem
NP-Parkplatz in Oetinghausen. Mit
dem Verkehrsverein nimmt der
Spielmannszug am Marsch durch
die Bielefelder Innenstadt teil. Es
wird ein Bus eingesetzt.

Parlamentarier verabschiedet
14 Politikerinnen und Politiker gehören dem neuen Gemeinderat nicht mehr an

Verabschiedet: Gunthild Kötter (von links), Hans-Joachim Krüger, Sarah
Heitkemper, Johannes Wilhelmstrop, Karl-Heinz-Heibrock (vorne), Dirk
Hammacher, Egon Schäffer, Olaf Craney und Sabine Kittner. Auf dem
Foto fehlen Friedhelm Franke, Ute Krumsiek-Flottmann, Ralf Baumeister
sowie Hans-Wilhelm und Hendrik Wöhrmann. Foto: Curd Paetzke

Hiddenhausen (CP). Der Rat hat,
wie berichtet, auf seiner Sitzung
am Mittwoch die Arbeit aufgenom-
men. Doch zuvor wurde es ein
wenig wehmütig, denn es galt, 14
Ratsherren und -frauen zu verab-
schieden, die dem neuen Parla-
ment nicht mehr angehören. Bür-
germeister Ulrich Rolfsmeyer
überreichte den scheidenden Poli-
tikerinnen und Politikern Urkun-
den und gerahmte Aquarellzeich-
nungen mit dem Motiv des Gutes
Bustedt. Egon Schäffer erhielt zu-
dem noch einen gläsernen Pokal
mit Gravur, denn das SPD-Urge-
stein war vier Jahrzehnte lang mit
Sitz und Stimme im Gemeinderat
vertreten. »Ich habe meine Arbeit
gerne gemacht«, sagte Egon Schäf-
fer. Seine Gattin Marita bekam
einen großen Blumenstrauß, denn
sie hat unzählige Stunden auf
ihren Mann verzichten müssen.

»Es gibt keine optimale Lösung«
Beschilderung in Sundern noch nicht angebracht – Beschwerden häufen sich

Hiddenhausen (CP). Die Schilder
mit dem Hinweis »Durchfahrtver-
bot für Fahrzeuge aller Art« (und
dem Zusatz: »Ausgenommen An-
wohner, Kunden und Mitarbeiter
der Herforder Wirtschaft und Brau-
erei«) sind in Sundern noch nicht
aufgestellt worden. Eigentlich soll-
ten damit vor allem die Friedrich-
Ebert-Straße und der Herren-
dienstweg von dem zunehmenden
Schleichverkehr entlastet bezie-
hungsweise befreit werden. Ale-
xander Graf von der Gemeindever-
waltung, der die Arbeiten an der

Großbaustelle in Sundern koordi-
niert, räumt ein, dass sich die
Beschwerden häufen. Zum einen
klagen Anwohner darüber, dass
noch nichts passiert ist (»Die Kara-
wane zieht weiter über den Berg«),
zum anderen häufen sich die Pro-
teste von Pkw-Fahrern, die offen-
bar nicht mehr wissen, wo sie
eigentlich überhaupt noch herfah-
ren sollen. Hinzu kommt, dass die
Straßen für Lastwagen gesperrt
sind, sich aber nicht alle Brummi-
Fahrer daran halten. Alexander
Graf: »Es gibt eben keine optimale

Lösung, aber wir arbeiten daran,
Wege zu finden, die allen gerecht
werden.« Immerhin müssten
17 000 Fahrzeuge, die sonst täglich
auf der Bünder Straße unterwegs
sind, entsprechend umgeleitet wer-
den. Auch Alexander Graf weiß:
»Gleich welche Schilder wir für
Anlieger installieren – wer soll
denn kontrollieren, wer zu den
Anwohnern gehört, wer Anwohner
besuchen möchte – oder wer eine
Abkürzung sucht?« Das könne we-
der die Gemeinde noch die Polizei
leisten. Fazit: Es bleibt schwierig.

»Krawallo« in der Kita
Hiddenhausen (HK). In der AWO-Kita Rappelkiste in

Eilshausen geht am Samstag, 28. Juni, von 15 bis 18
Uhr ein bunter Nachmittag über die Bühne. »Spiel,
Spaß und Kuchen« lautet das Motto. Mit dabei ist
auch die Kinderband »Krawallo«.

Für vier Tage nach Nürnberg
Hiddenhausen (HK). Der Hiddenhauser Ortsverein

der AWO fährt vom 4. bis 7. Juli nach Nürnberg.
Übernachtet wird in einem Hotel im Stadtzentrum. Es
sind noch Plätze frei. Anmeldungen bei Klaus-Ulrich
Pustlauk unter � 05223 / 845 27.

Musik ist Trumpf
Konzert zum Jubiläum: Chor des Johannes-Falk-Hauses feiert seinen 15. Geburtstag

Von Stefan W o l f f

H i d d e n h a u s e n  (HK).
Mit 150 Gästen hat der Schul-
chor des Johannes-Falk-Hauses
in dieser Woche seinen 15.
Geburtstag gefeiert. Und bei
dem Jubiläumsfest stand na-
türlich Musik im Mittelpunkt.

Der Schulchor des Johannes-Falk-Hauses, der mit einem Konzert seinen
15. Geburtstag feierte, verfügt über ein weit gefächertes Repertoire.

Seit Jahren umrahmt der Chor musikalisch die Auftritte der
Laienspielschar Falkendiek im Stadttheater Herford. Foto: Stefan Wolff

Seit seiner Gründung vor 15
Jahren hat der Schulchor des
Johannes-Falk-Hauses zahlreiche
öffentliche Auftritte mit Bravour

absolviert. »Der Chor singt auf
Schulfesten und Basaren und be-
gleitet auch unsere Gottesdienste«,
berichtet Schulleiter Axel Grothe.
»Auch im Herforder Stadttheater
ist der Chor mit von der Partie,
wenn die Laienspielschar Falken-
diek dort ihre Stücke aufführt.«
Immer wieder gern gesehene Gäs-
te sind die jungen Schülerinnen
und Schüler auch im Haus Stepha-
nus in Lippinghausen, in der
Grundschule Lippinghausen, beim
Seniorenkreis Kirchlengern und in
der Museumsschule Schweicheln.

Das Konzert in der Schulaula

eröffneten die jungen Sängerinnen
und Sänger mit dem Lied »Will-
kommen« von Rosenstolz. Auch
das schöne alte Volkslied »Ein
Vogel wollte Hochzeit machen«
stand auf dem Programm. Für die
Freunde mundartlicher Dichtung
sang der Schulchor drei plattdeut-
sche Lieder. Mit großer Begeiste-
rung trugen die Musikanten auch
Kinder- und Jugendlieder wie
»Der Gorilla mit der Sonnenbrille«
oder »Der Riese will nicht tanzen«
vor. Insgesamt umfasste das Re-
pertoire des Schulchores mehr als
20 Lieder – und eine Zugabe

wurde ebenfalls noch geboten. 
Großen Applaus erhielten auch

die Solisten des Chores, die mit
ihren klaren Stimmen die Zuhörer
begeisterten.

Das Geburtstagskonzert nutzte
Axel Grothe, um seiner Kollegin
Elisabeth Hinz zu danken, die den
Chor vor 15 Jahren ins Leben
gerufen hatte und ihn seit dieser
Zeit leitet, obwohl sie mittlerweile
bereits im Ruhestand ist. Auch die
stellvertretende Chorleiterin und
Musiklehrerin Christiane Hüse-
mann schloss der Schulleiter in
seinen Dank ein.

Die nächste
Baustelle

Hiddenhausen (HK). Von Mon-
tag, 30. Juni, bis etwa Ende
August lässt Straßen NRW eine
Fahrbahnerneuerung auf der Löh-
ner Straße durchführen. Die Maß-
nahme beginnt hinter der Ein-
mündung Obere Talstraße und
endet nach rund 2700 Metern am
Kreisverkehr Maschstraße in Hid-
denhausen. Da die Straße zu
schmal ist, um neben den Bauar-
beiten auch den Durchgangsver-
kehr aufzunehmen, muss die Lan-
desstraße voll gesperrt werden. Es
gibt drei Bauabschnitte. Für die
ersten beiden Abschnitte wird der
Verkehr von der Kreuzung Löhner
Straße/Bünder Straße über Bün-
der Straße, Minden-Weseler Weg
und Industriestraße umgeleitet. Im
dritten Bauabschnitt wird der Ver-
kehr über die Industriestraße,
Bünder Straße, Herforder Straße
und Maschstraße geführt. Kosten
der Maßnahme: 630 000 Euro.
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